
STECKBRIEF GEOTOPE

Steinbruch/Schotterwerk 1500 m NE von Heimsheim

Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Enzkreis

Gemeinde: Heimsheim
Gemarkung: Heimsheim

TK25-Nr.: 7119 Rutesheim
R/H-Werte: 3491700 / 5407800

Literatur:
Huth, T. u. Junker, B. (2005)

Beschreibung:
Im Weilerfeld ca. 1.500 m nordöstlich von Heimsheim wird ein größerer Steinbruch betrieben, der nahezu den

gesamten Oberen Muschelkalk erschließt. Die Schichtenfolge beginnt mit den Crailsheim-Schichten (früher

Haßmersheimer Schichten) in der Unteren Hauptmuschelkalk-Formation (mo1) und reicht stratigraphisch bis in den

Trigonodusdolomit in den höchsten Lagen der Oberen Hauptmuschelkalk-Formation (mo2). Die Steinbruchwände

zeigen schwache Schichtverbiegungen, trotzdem sind die Kalksteine nur gering verkarstet. Auf den einzelnen

Abbausohlen sind z. T. deutliche Kluftmuster zu erkennen.

© Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9, LGRB - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Freiburg, den 22.11.2016, [Geotop-Nr. 9381 /793], Seite 1 von 1


